
Humanistische Akademie
Berlin-BrandenburgStudien- und Bildungswerk des Humanistischen Verbandes Deutschlands Landesverband Berlin-Brandenburg

Fortbildungen &

Tagungen 2017



VORWORT

Liebe Interessent_innen, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen 2017 erneut ein vielseitiges Programm unserer Akademie anbieten 
zu können.

Das weltweite Erstarken autoritärer Bewegungen und Mentalitäten ist Anlass, unsere wis-
senschaftlichen und weltanschaulichen Veranstaltungen auf das Verhältnis von Huma-
nismus und Politik zu fokussieren. Seien Sie Gast bei Tagungen und Abendveranstaltun-
gen zu eingreifender Humanismusforschung, Geschlechterbildern, Humanismus statt 
Postfaktizität, Zukunft der Demokratie sowie Kosmopolitismus.

Unternehmen in der Sozialwirtschaft brauchen kompetente Führung. In unserer   Fort-
bildungsreihe für Führungskräfte bieten wir 2017 Seminare an, in denen Sie lernen, ihre 
Ziele und Potenziale zu verwirklichen, die sich mit Führungsarbeit in und mit Teams 
befassen und in denen es darum geht, wie man Bewerbungsgespräche professionell führt 
oder die eigenen Abwehrkräfte gegen Stress und Überforderung stärkt. 
	
Auch 2017 diskutieren die Teilnehmer_innen unseres für neue Mitstreiter_innen offenen 
Lesekreises einmal monatlich selbst ausgewählte Bücher und Texte zu politischen, sozia-
len und philosophischen Fragestellungen im Hofcafé des Märkischen Museums.

Im Segment Pädagogik und Beratung bieten wir speziell für Mitarbeiter_innen in Erzie-
hungs- und Beratungsberufen den Ausbildungsgang „Inklusives systemisches Arbeiten 
als humanistische Praxis“ sowie eine Fortbildung für Multiplikator_innen zum Kinder-
schutz an. Hier wird es im Laufe des Jahres noch weitere Angebote geben.
 
Nicht nur deshalb lohnt es sich stets für Sie auf www.humanistische-akademie-berlin.de 
nach Aktualisierungen und weiteren Angeboten Ausschau zu halten. 

Wir freuen uns auf Sie, 

Herzlich,
Ihr DR. RALF SCHÖPPNER
Geschäftsführender Direktor der Humanistischen Akademie Berlin-Brandenburg
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I.	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Tagungen und Abendveranstaltungen im Überblick

1. 	 Alles Gender oder was?! – Mythos und Wirklichkeit von Geschlechterbildern 

2. 	 Update Humanismus-Forschung – Perspektiven einer eingreifenden Wissenschaft

3. 	 Einsprüche gegen Postfaktizität – Wissenschaft und Weltanschauung

4.	 Menschen.Berühren – Humanistentag 2017

5.	 Autoritäre im Aufwind – Perspektiven einer humanistischen Demokratie

6.	 Weltbürger inkognito – Humanistische Antworten auf die Globalisierung

I I . 	KOOPERATIONSREIHE MIT DEM HVD BERLIN-BRANDENBURG
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

Seminare im Überblick

1.	 Stress bewältigen – Resilienz aufbauen 

2.	 Kopftuch, Kruzifix & Co. – Ein Training zum Umgang mit religiösen Symbolen  
	 am Arbeitsplatz

3.	 Bewerbungsgespräche professionell führen

4.	 Teams erfolgreich führen – Spannungen und Konflikte lösen

5.	 Verbesserungsarbeit erfolgreich gestalten

 
8. März 2017

21./22. April 2017

17. Juni 2017

15. – 18. Juni 2017

13. Oktober 2017

20. Februar 2017  |  22. Mai 2017
18. September 2017 
4. Dezember 2017

4. April 2017

9. Mai 2017

11. Juli 2017

21./22. September 2017

9. Oktober 2017
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II I .  HUMANISTISCHER LESEKREIS

IV. SEMINARE – Pädagogik und Beratung

1.	 Multiplikator_innen Kinderschutz

2.	 Inklusives systemisches Arbeiten als humanistische Praxis

V. SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

1.	 Veranstaltungsreihe Brandenburg 

2.	 Humanistische Denkanstöße

3.	 Science Slams

jeder letzte Dienstag des Monats,
18 – 20 Uhr

31. Januar 2017  |  28. Februar 2017
28. März 2017  |  25. April 2017

30. Mai 2017  |  27. Juni 2017
26. September 2017

31.Oktober 2017  |  28. November 2017

13./14. März 2017  |  13./14. Juni 2017
16./17. Oktober 2017

5 Module
10. März 2017  |  28. April 2017

12. Mai 2017  |  30. Juni 2017
15. September 2017

jeder erste Montag des Monats
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1.	 Alles Gender oder was?! – Mythos und Wirklichkeit von Geschlechterbildern 

Mit: HELEN WEINBACH, 
Professorin an der Hochschule Rhein-Waal, Fakultät Gesellschaft und Ökonomie

Humanist_innen denken über Gender nach. Die einen reden von „Genderwahn“ und be-
fürchten einen evolutionären Super-GAU. Andere hingegen betonen die soziale Konstru-
iertheit und Vielfalt von Geschlecht und fordern Gender-Mainstreaming. Wie beeinflussen 
Ideen über Natur und Kultur die Vorstellungen von Geschlecht und Geschlechterrollen im 
Humanismus? Was bedeutet das für humanistische Praxen in unserer Gesellschaft?

TERMIN: 8. März 2017  |  19 – 21 Uhr

ORT:  Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHREN: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.20)

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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2.	 Update Humanismusforschung – Perspektiven einer eingreifenden Wissenschaft

Humanismusforschung ist nicht nur der Blick in die Vergangenheit einer geschichtlichen 
Tradition. Angesichts der politischen und sozialen Krisen der Gegenwart bedarf es einer Ver-
knüpfung historischer Forschung mit aktuellen Problemlagen. Welche Beiträge leistet heute 
ein angeeignetes Erbe des Humanismus zur Lebensorientierung der Einzelnen und zum Zu-
sammenleben in pluralistischen Gesellschaften? Forscherinnen und Forscher aus Deutsch-
land, Belgien und den Niederlanden berichten vom Stand und den Perspektiven der Huma-
nismusforschung.

TERMIN:  21./22. April 2017  |  10 – 16 Uhr bzw. 17.30 – 21 Uhr

ORT:  GLS Campus Berlin  |  Kastanienallee 82  |  10435 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHREN: 	15 Euro, ermäßigt 10 Euro (beide Tage)
	
	 10 Euro, ermäßigt 5 Euro (ein Tag)

In Kooperation mit der Humanistischen Akademie Deutschland, gefördert von der Berliner Senatskanzlei für Kulturelle Angelegen-

heiten und der Bundeszentrale für politische Bildung.

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Humanistische Akademie
Deutschland
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3.	 Einsprüche gegen Postfaktizität – Wissenschaft und Weltanschauung

Eine Veranstaltungsreihe der Humanistischen Akademie Deutschland im Rahmen des Huma-
nistenTags in Nürnberg. Mehr Infos: www.ht17.de/

Mit: GERHARD ENGELS , RALF SCHÖPPNER , VIOLA SCHUBERT-LEHNHARDT  und 
FRIEDER O. WOLF

Das Problem von Wahrheit und Lüge in der Politik ist kein neues. Neu ist allerdings, mit 
welcher Radikalität politische Akteure in der Öffentlichkeit offensichtliche Unwahrheiten 
verbreiten und damit bei relevanten Bevölkerungsteilen auf keinerlei Widerspruch stoßen. 
Es mag übertrieben sein, deswegen sogleich ein „Zeitalter der Postfaktizität“ auszurufen, und 
doch ist diese Entwicklung brisant genug, um Gegenstand politischer Analyse und Bildung 
zu sein. 
Wie kann ein zeitgenössischer Humanismus mit seiner spezifischen Verbindung von Wissen-
schaft und Weltanschauung politisch wirksam werden gegen die Zumutungen der Postfakti-
zität? Die Referent_innen zeigen dies an vier thematischen Beispielen: Humane Wirtschafts-
ordnung, Interkulturalität, politische Pädagogik und Gender.

TERMIN:  17. Juni 2017  |  10 – 17.30 Uhr

ORT:  Nürnberg

TEILNAHMEGEBÜHREN: 15 Euro, ermäßigt 10 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.20)

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

In Kooperation mit dem HumanistenTag 2017, gefördert von der Bundeszentrale für politische Bildung.

Humanistische Akademie
Deutschland
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4.	 Menschen.Berühren – Humanistentag 2017

Der Humanistentag 2017 feiert an vier Tagen die humanistische Gemeinschaft. Nach der 
Eröffnungsgala mit dem Philosophen PROF. DR. JULIAN NIDA-RÜMELIN , dem Kabaret-
tisten FRANK LÜDECKE  und dem großen Chor der norwegischen Humanist_innen wird 
auf Podiumsdiskussionen und Vorträgen debattiert. Was tun gegen radikale Auslegungen 
von Religion? Welche Werte sollen in der Schule vermittelt werden? Wohin soll die Selbstop-
timierung des Menschen führen? Das sind nur einige der Themen, denen sich der Huma-
nistentag widmen wird. Darüber hinaus wird erstmals der Humanistische Kurzfilmpreis an 
Filmemacher verliehen, die sich auf die Suche nach dem Glück begeben. Auf einem Science 
Slam vermitteln Wissenschaftler unterhaltsam verpackt aktuelle Forschungsergebnisse. Ge-
nügend Zeit zum Netzwerken bleibt auch: zum Beispiel auf dem Markt der Möglichkeiten, 
wo sich humanistische und andere Organisationen präsentieren.

TERMIN:  15. – 18. Juni 2017

ORT:  Nürnberg

TEILNAHMEGEBÜHREN: 200 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.20)
Der Preis kann nur bei einer Anmeldung über die Humanistischen Akademie Berlin 
gewährt werden!

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

In Kooperation mit dem HumanistenTag 2017.



5.	 Autoritäre im Aufwind – Perspektiven einer humanistischen Demokratie

Die Wahlerfolge autoritärer Politiker_innen werfen eine Reihe von Fragen auf: Welche em-
pirischen Befunde gibt es in Deutschland und Europa zur Unzufriedenheit der Bevölkerung 
mit der parlamentarischen Demokratie, welche Erkenntnisse über die Motivlagen? Bekun-
det sich hier humanistischer oder anti-humanistischer Protest? Haben wir es zu tun mit 
einer neuen Sehnsucht nach Autoritäten, nach starken „Führern“? Gibt es ein abgehobenes 
„Establishment“ politischer Eliten bei gleichzeitigem Mangel an politischen Partizipations-
möglichkeiten? Welche Rolle spielen der digitale und mediale Wandel: Droht eine algorith-
mische  und postfaktische Demokratie? Sind demokratische Willensbildungsprozesse heute 
bedroht durch einen „digitalen Totalitarismus“? Diese und andere Fragen werden gemein-
sam erörtert und diskutiert.

TERMIN:  13. Oktober 2017  |  16 – 21 Uhr

ORT:  Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin  |  Hiroshimastraße 17  |  10785 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHREN: keine

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Humanistische Akademie
Deutschland

In Kooperation mit der Humanistischen Akademie Deutschland und der Friedrich-Ebert-Stiftung (Berlin), gefördert von der Berliner 

Senatskanzlei für Kulturelle Angelegenheiten.
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6.	 Weltbürger inkognito – Humanistische Antworten auf die Globalisierung

Vortragsreihe mit HEINZ-BERNHARD WOHLFARTH, Literaturwissenschaftler und Publizist

Die Vorträge versuchen eine politische und humanistische Antwort zu geben auf den  his-
torischen Einschnitt, der sich vor unseren Augen auftut. Das seit Anfang der siebziger Jahre 
andauernde Wirken des Neoliberalismus hat den Boden bereitet für den Aufstieg des Popu-
lismus. Sein Ziel besteht darin, die in der Nachkriegsordnung erreichten demokratischen 
und zivilisatorischen Fortschritte zurückzudrehen. Gegen die politischen Leitfiguren eines 
neoliberal verkürzten homo oeconomicus und eine_r national beschränkten Staatsbürger_in 
setzt der Humanismus auf das Konzept des Weltbürgertums. Es versteckt sich in der demokra-
tischen Staatsbürgerschaft. Sein Inkognito gilt es zu enthüllen.

I.	 Wir Weltbürger_innen 	 III.	Weltbürgerliche Pflichten 
TERMIN:  20. Februar 2017  |  18 Uhr 	 und Tugenden
		  TERMIN:  18. September 2017  |  18 Uhr

II.	 Humanismus und 	 III.	Vorschläge für die Reform
Kosmopolitismus 	 der Europäischen Union
TERMIN:  22. Mai 2017  |  18 Uhr	 TERMIN:  4. Dezember 2017  |  18 Uhr

ORT:  Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG



I I .  KOOPERATIONSREIHE: 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

CLAUDIA KUNZE  ist Expertin für psychosoziale Gesundheit und arbeitet im Projektma-
nagement des persönlichen und betrieblichen Gesundheitsmanagements. Der Fokus ihrer 
Arbeit liegt auf der individuellen Entwicklung von Lösungsstrategien für mehr Produktivität, 
Gesundheit und Lebensqualität. Zu ihren Kunden gehören Unternehmen, Einrichtungen 
und Privatpersonen, die sie als systemische Beraterin und Coach bei der Entwicklung von 
individuellen Lösungen unterstützt.

1.	 Stress bewältigen – Resilienz aufbauen

Das Training gibt eine Einführung in das Resilienz-Konzept und zeigt Strategien und Möglich-
keiten der Anwendung des Konzeptes am Alltag der Teilnehmenden auf. 
Die individuellen Stressfaktoren werden identifiziert und ein Frühwarnsystem für Stress ent-
wickelt. Das Modell der Energiebilanz gibt Impulse für ein nachhaltiges Leben im Gleichge-
wicht. Es werden Strategien vorgestellt und gemeinsam geübt, die auf unterschiedlichen Ebe-
nen ansetzen (Kognition, Verhalten, Körper, Gefühl) und somit die persönlichen und sozialen 
Schutzfaktoren erweitern. So unterstützt die Gedanken-Stopp-Technik dabei, das Gedanken-
karussell zu stoppen. Blitzentspannungstechniken sorgen für kurzfristige Erholung im Alltag. 
Achtsamkeitstraining und Genusstraining werden alltagstauglich gemacht. Das Training be-
inhaltet viele praktische Übungen, die sinnvoll mit theoretischen Impulsen ergänzt werden. 
Der Transfer in den Alltag wird mit umfangreichen Unterlagen unterstützt.

TERMIN:  4. April 2017  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.
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In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.

I I .  KOOPERATIONSREIHE: 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

RALF SCHÖPPNER  ist Sozialpädagoge und praktischer Philosoph. Er leitet die Humanisti-
sche Akademie Berlin-Brandenburg und war vordem als Lebenskundelehrer tätig. Seit vielen 
Jahren arbeitet er in der beruflichen und politischen Erwachsenenbildung und führt Kom-
munikationstrainings durch.

2.	 Kopftuch, Kruzifix & Co. – 
Ein Training zum Umgang mit religiösen Symbolen am Arbeitsplatz 

Eine Kollegin mit Kopftuch; Kinder, die eine Weihnachstkrippe bauen wollen; Eltern, denen 
das missfällt: Als Mitarbeiter_in des Humanistischen Verbandes sind Sie vielfältigen Ansprü-
chen und Fragen ausgesetzt, nicht zuletzt auch den eigenen. Wir diskutieren das Verhältnis 
von Humanismus und Religion. Sie sind eingeladen, die eigenen arbeitsplatzspezifischen 
Kommunikationssituationen in Rollenspiel und Videotraining zu erproben.

TERMIN:  9. Mai 2017  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.



I I .  KOOPERATIONSREIHE: 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

HEIKE SOHNA  entwickelt und implementiert seit 2004 eigene Konzepte für Unterneh-
men sowie öffentliche Verwaltungen. Sie bringt fundierte Kenntnisse aus Teamentwicklung, 
Kommunikationsberatung und betriebswirtschaftlichen Abläufen mit. Ihr systemischer und 
lösungsorientierter Beratungsansatz ist aufgrund ihrer eigenen Historie praxisorientiert aus-
gerichtet und ermöglicht einen effizienten Transfer in die Arbeitsbereiche. Als zertifizierte 
Laufbahnberaterin und ehemalige Entscheiderin hat sie fundierte Einblicke in Rekrutierungs-
prozesse von Personalentscheider_innen und ist mit aktuellen Einstellungsverfahren gut ver-
traut.

3.	 Bewerbungsgespräche professionell führen

Interviews mit Bewerberinnen und Bewerben sind erfolgreich, wenn sie die richtige Ent-
scheidung bringen: „einstellen” oder „nicht einstellen”. Übergeordnetes Ziel des Seminars 
ist es, die Teilnehmenden dabei zu unterstützen, mehr Sicherheit in der Beurteilung von 
Bewerber_innen zu gewinnen, ihre Gesprächskompetenz zu verbessern und Standards für 
eine flexible Verfahrensweise zu entwickeln. Im Seminar werden umfangreiche Methoden 
zur professionellen Gestaltung der Bewerber_inneninterviews und unterstützende Entschei-
dungsinstrumente vermittelt.

TERMIN:  11. Juli 2017  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.
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In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

ELKE SCHLEHUBER , MA, IFS-Diplom Wirtschaft und Recht, Dipl. prozessorientierte Psycho-
login und Mutter begleitet seit 1998 Personen und Organisationen durch Entwicklungs- und 
Veränderungsprozesse. Im Führungscoaching, der Team- und Organisationsentwicklung liegt 
ihr Schwerpunkt auf der Stärkung durch Wahrnehmung sowie dem bewussten Umgang mit 
unserem wechselseitigen Aufeinanderangewiesensein in Beziehungen und Organisationen.

4.	 Teams erfolgreich führen – Spannungen und Konflikte lösen

Was sind die Bedingungen für gute Teamarbeit? Welche Haltungen und Einstellungen, Werte 
und Verhaltensweisen tragen zu gelungener Kommunikation und Zusammenarbeit im Team 
bei? Wie entwickeln sich Teams zwischen Selbstorganisation und hierarchischer Einflussnah-
me? Was sind typische Stolpersteine für die Zusammenarbeit im Team? Wie kann die Grup-
pendynamik sinnvoll gefördert und beeinflusst werden? Was tue ich, wenn es zu Konflikten 
kommt? Wie gelingt mir der Wechsel zwischen den Rollen Teammitglied und Führungskraft 
und was muss ich dabei beachten? Wie nehme ich Einfluss auf den Teamgeist und das Klima?

Im Seminar vertiefen wir Fragestellungen, die Sie konkret beschäftigen. Theorie-Inputs, Aus-
einandersetzung mit den eigenen Teamerfahrungen, Reflexion des Umgangs mit der Füh-
rungsrolle und den Führungsbeziehungen wechseln einander ab. Sie erarbeiten sich Hand-
lungsoptionen für Ihre Führungssituationen in und mit Teams.

TERMIN:  21./22. September 2017  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 400 Euro, ermäßigt 300 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.



I I .  KOOPERATIONSREIHE: 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

ANDREAS SCHOLZ  ist Verbesserungsmanager, Kommunikationstrainer und Unterneh-
mensberater. Freiberuflich berät er speziell Firmen der Gesundheitsbranche (inkl. Verwaltun-
gen) zu allen Themen der strukturierten Verbesserungsarbeit. Parallel arbeitet er als Ausbilder 
für „Verbesserungsexperten“ im Gesundheitsbereich. Sein Beratungs- und Schulungsangebot 
folgt dem Ansatz „Hilfe zur Selbsthilfe“.

5.	 Verbesserungsarbeit erfolgreich gestalten

Sie wollen die verschiedenen Anforderungen an Ihren Bereich als Anregung zur Verbes-
serungsarbeit aufgreifen und suchen nach geeigneten Ansätzen und Hilfswerkzeugen zu 
deren Umsetzung? Mit der eher als Führungsphilosophie zu verstehenden Methode „Ver-
besserungsarbeit vor Ort“ wird Ihnen eine Möglichkeit vorgestellt, in Ihrem Bereich eine 
Verbesserungskultur zu entwickeln bzw. diese zu stärken. Dauerhaft, nachvollziehbar und 
hochtransparent wird an der täglichen Verbesserung der eigenen Prozesse mit den Mitar-
beiter_innen gearbeitet. Handlungsfelder werden gemeinsam identifiziert und in Lösungen 
überführt.  Die Führungskraft nimmt dabei die Rolle des_der Begleiter_in/Förder_in ein und 
wird somit zum_zur Gestalter_in der Verbesserungskultur. 

TERMIN:  9. Oktober 2017  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.
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In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.

I I I .  HUMANISTISCHER LESEKREIS

Dies ist die Gelegenheit, selbst ausgewählte Bücher und Texte zu zeitgenössischen humanis-
tischen Themen in angenehmer Atmosphäre zu diskutieren. 

Am 31. Januar 2017 geht es um das neue Buch von Michael Schmidt-Salomon: Die Grenzen 
der Toleranz.

Außerdem sind für 2017 in der Auswahl: „Philosophische Reflexionen“ von Julian Nida-Rü-
melin, „Redefreiheit“ von Timothy Garton Ash, „Bullshit“ von Harry G. Frankfurt, „Europa: 
Krise und Ende?“ von Étienne Balibar, „Vita activa“ von Hannah Arendt und andere mehr.

Moderation: TINA BÄR und RALF SCHÖPPNER

Monatlich am letzten Dienstag des Monats, 18 – 20 Uhr

TERMINE:  31. Januar  |  28. Februar  |  28. März  |  25. April  |  30. Mai  |  27. Juni
26. September  |  31. Oktober  |  28. November 2017

ORT: Hofcafé Märkisches Museum (Nebeneingang)
Straße am Köllnischen Park 5  |  10179 Berlin
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1.	 Fortbildung: Multiplikator_innen Kinderschutz

Erzieher_innen leisten in Kitas einen wichtigen Beitrag zum Kinderschutz. Doch bei dieser 
herausfordernden Aufgabe gibt es viele offene Fragen: Was ist Kindeswohlgefährdung und 
welche Formen gibt es? Wie gehe ich mit einem (möglichen) Verdacht auf Kindeswohlge-
fährdung um? Welche rechtlichen Rahmenbedingungen gibt es zu beachten, welche inter-
nen Richtlinien? Wie bereite ich „schwierige“ Elterngespräche vor? Wo bekomme ich Unter-
stützung? Die zweitätige Fortbildung bietet allen Multiplikator_innen für Kinderschutz und 
Kitaleitungen die Möglichkeit sich dazu weiterzubilden und zu vernetzen.

Die Fortbildung wird von einem erfahrenen Zweierteam des Kinderschutzbundes durchge-
führt.

Bitte melden Sie sich für eine der drei Fortbildungsgruppen an:

Gruppe 1
TERMIN:  13./14. März 2017

Gruppe 2
TERMIN:  13./14. Juni 2017

Gruppe 3
TERMIN:  16./17. Oktober 2017

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 300 Euro, ermäßigt 200 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

IV.  SEMINARE – Pädagogik und Beratung
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BRIGITTE WIECZOREK-SCHAUERTE  ist Erziehungswissenschaftlerin, Systemische Thera-
peutin und Beraterin in freier Praxis. Sie ist stellvertretende Direktorin des Ausbildungsinsti-
tuts für Humanistische Lebenskunde und Direktorin des Instituts für Systemische Beratung 
und Pädagogik (isbp) an der Humanistischen Akademie Berlin-Brandenburg. Sie hat in der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und als Lebenskundelehrerin gearbeitet sowie langjährige Er-
fahrung in der Weiterbildung und Begleitung von Menschen in pädagogischen Arbeitsfel-
dern.

2.	 Ausbildungsgang: 
	 Inklusives systemisches Arbeiten als humanistische Praxis (in 5 Modulen)

Der systemische Ansatz in der Pädagogik, Sozialarbeit, Pflege und Beratung erleichtert durch 
die Schärfung des Blicks auf die Ressourcen den Beziehungsaufbau im Umgang mit Klient_
innensystemen – seien dies Kinder, Jugendliche oder Erwachsene. Menschen kommunizie-
ren lieber – und für ihre persönliche Entwicklung erfolgreicher – mit Professionals, die ihre 
Stärken erkennen, würdigen und ihr Handeln daran orientieren – auch wenn diese Stärken 
manchmal sehr verborgen sind. Das dient zum einen der Selbstsorge der Professionals, denn 
es verhindert viele energieraubende verdeckte oder offene Kämpfe mit den Klient_innen. 
Und es ist eine Voraussetzung für gelungene Inklusion durch eine an Freiheit, Gleichheit 
und Solidarität orientierte humanistische Haltung, die individuelle Unterschiede eher als 
bereichernd denn als defizitär wertet. In diesem Sinne wäre die Arbeit auch in einer interdis-
ziplinären Seminargruppe zu begrüßen.
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IV.  SEMINARE – Pädagogik und Beratung

In Kooperation mit dem Institut für Systemische Beratung und Pädagogik an der Akademie.
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Modul I:	 Methodentraining Systemisches Denken und Handeln mit 
		  theoretischem Input und anhand von Beispielen 
		  der Teilnehmer_innen 
		  TERMIN:  10. März 2017  |  9 – 17 Uhr

Modul II:	 Fortsetzung Modul I mit Schwerpunkt: Schwierige Eltern – 
		  schwierige Kinder – schwierige Patient_innen – schwierige 
		  Kolleg_innen
		  TERMIN:  28. April 2017  |  9 – 17 Uhr

Modul III:	 Auf meinen Spuren – Bildungs-/Erziehungs-/
		  Beziehungserfahrungen in helfenden und pädagogischen 
		  Berufsfeldern und professionelle Haltung
		  TERMIN:  12. Mai 2017  |  9 – 17 Uhr

Modul IV: 	 Arbeit mit Gruppen zwischen Selbstbestimmung und 
		  professioneller Grenzen setzender Verantwortlichkeit 
		  TERMIN:  30. Juni 2017  |  9 – 17 Uhr

Modul V: 	 Intervision - „Das kollegiale Teamcoaching“ als ein Beispiel 
		  gelingender Teamentwicklung
		  TERMIN:  15. September 2017  |  9 – 17 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 600 Euro, ermäßigt 400 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.21)

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.



18

V. SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen Brandenburg

Die Humanistische Akademie bietet auch in 2017 wieder Veranstaltungen in Brandenburg 
an. Wie gestalten wir eine offene Gesellschaft? Welche Chancen bietet Digitalisierung für 
gesellschaftliche Teilhabe? Wie kann humanistische Wertebildung vor Ort vernetzt werden? 
Wie sieht gelungene interkulturelle Arbeit aus, wie pädagogische Arbeit mit Flüchtlingen? 
Diese und andere Fragen werden je nach Bedarf vor Ort gemeinsam mit den Regionalverbän-
den in Abendveranstaltungen und Fortbildungen thematisiert. 

Termine und Infos unter: www.humanistische-akademie-berlin.de.

Humanistische Denkanstöße
Kompetent und kompakt – zum Nachdenken und Mitreden!

Sie wollen sich neues Wissen aneignen, sind offen für neue Perspektiven und interessieren 
sich für kontroverse Standpunkte aus Humanismus, Wissenschaft und Politik? Denken Sie 
ab und an nach über die großen und kleinen Fragen des Lebens und Sterbens, des Glaubens 
und Nichtglaubens? Stellen Sie sich manchmal die Frage, was eine humanistische Lebensauf-
fassung ausmacht, oder wie Sie eine gesunde Balance von Arbeit und Privatleben hinbekom-
men? Grübeln Sie manchmal darüber, was Ihnen und Ihren Kindern die Zukunft bringt?
Die Humanistischen Denkanstöße möchten durch Vorträge, Gespräche und Debatten Ideen, 
Impulse und Anregungen vorstellen, die helfen können, Hinweise und Antworten auf wich-
tige Fragen unserer Zeit zu finden. Vor allem wollen sie uns Kolleg_innen im Verband ein 
Forum bieten, wo wir gemeinsam diskutieren und nachdenken können. 

Termine und Infos unter U.Tuensmeyer@hvd-bb.de.

Ein Angebot des HVD Berlin-Brandenburg

Gefördert von der Humanismus Stiftung Berlin

HUMANISMUS
STIFTUNG
BERLIN



V. SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

Science Slam - Wissen macht BAM!

Der HVD Berlin-Brandenburg ist Partner des Science Slam Berlin im SO36. An jedem ersten 
Montag im Monat stellen sich junge Wissenschaftler_innen dem Wettstreit um den besten 
Vortrag. Unterhaltsam und verständlich für Jedermann die eigene Forschung präsentieren 
und das in nur 10 Minuten – so lautet die Herausforderung. Das Publikum entscheidet durch 
Applaus, wer es am besten gemacht hat und die roten Boxhandschuhe nach Hause tragen 
darf.

TERMINE: 2. Januar 2017  |  6. Februar 2017  |  6. März 2017  |  3. April 2017
5. Juni 2017  |  3. Juli 2017  |  7. August 2017  |  4. September 2017  |  2. Oktober 2017
6. November 2017  |  4. Dezember 2017 

Mehr Infos unter: www.de.scienceslam.net
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

I. 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Tagungen und Abendveranstaltungen

Wir bitten um schriftliche Anmeldung. Die Teilnahmegebühr kann bar vor Ort bezahlt
oder vorab überwiesen werden:

Humanistische Akademie Berlin Brandenburg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE69 1002 0500 0003 1519 00
BIC: BFSWDE33BER
Verwendungszweck: Seminartitel und -datum

Die Ermäßigungen gelten für Schüler_innen, Studierende, Arbeitslosen- oder Sozialhilfeemp-
fänger_innen. Kostenfrei für Mitglieder der Akademie (Ausnahme: Menschen.Berühren – Hu-
manistentag 2017). 

Bitte senden Sie den Anmeldungsabschnitt (Seite 23/24) per Post an die untenstehende
Adresse, per Fax an 030 3198864-79 oder melden Sie sich per Mail an:
info@humanistische-akademie-berlin.de

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Bei Rückfragen zu den Tagungen und Seminaren wenden Sie sich bitte unter
Tel. 030 3198864-64 an Grit Seehaus im Tagungssekretariat oder schreiben Sie
eine E-Mail an info@humanistische-akademie-berlin.de



21

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

II.	 KOOPERATIONSREIHE Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

IV. 	SEMINARE Pädagogik und Beratung

Anmeldung, Anmeldefrist und Zahlung
Jede Anmeldung muss schriftlich erfolgen. Die Teilnehmer_innen-Anzahl ist begrenzt. Die 
Anmeldung für ein Seminar erbitten wir bis vier Wochen vor Seminarbeginn. Die Vergabe der 
Plätze erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. Die Seminargebühr muss 
bis spätestens eine Woche vor dem Seminar auf dem Konto der Humanistischen Akademie 
eingegangen sein:

Humanistische Akademie Berlin Brandenburg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE69 1002 0500 0003 1519 00
BIC: BFSWDE33BER
Verwendungszweck: Seminartitel und -datum

Andernfalls behalten wir uns vor, den Seminarplatz anderweitig zu vergeben.

Ermäßigungen
Die ermäßigten Preise gelten für Beschäftigte des HVD.

Rücktritt
Ein Rücktritt von einer Anmeldung ist nur schriftlich möglich. Bis vier Wochen vor
Seminarbeginn ist ein Rücktritt kostenfrei möglich. Erfolgt die Abmeldung danach,
werden 25 % der Kursgebühr fällig. Bei Absage später als eine Woche vor Kursbeginn
wird die Gesamtgebühr fällig.
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Absage/Terminänderungen seitens des Veranstalters
Der Veranstalter hat das Recht, Termine zu präzisieren und Veranstaltungen abzusagen. Bei 
Absage einer Veranstaltung ohne Ersatzangebot seitens des Veranstalters wird die bereits ge-
zahlte Teilnahmegebühr erstattet.
Ein weitergehender Anspruch ist ausgeschlossen. Ein Wechsel der Referent_innen kann not-
wendig sein und berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Der Veranstalter haftet 
nicht bei Unfällen und für Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl mitgebrachter Gegen-
stände.

Hinweis
Bitte senden Sie den Anmeldungsabschnitt (Seite 23/24) per Post an die untenstehende Ad-
resse, per Fax an 030 3198864-79 oder melden Sie sich per E-Mail an:
info@humanistische-akademie-berlin.de

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Bei Rückfragen zu den Tagungen und Seminaren wenden Sie sich bitte unter Tel. 030 
3198864-64 an Grit Seehaus im Tagungssekretariat oder schreiben Sie eine E-Mail an  
info@humanistische-akademie-berlin.de

Seminarverköstigung/Pausenverpflegung
Kaffee, Tee, Wasser und ein Mittagsimbiss sind inbegriffen. Wir bitten Sie, evtl. weitere Pau-
senverpflegung selbst mitzubringen. Am Seminarort haben Sie darüber hinaus auch die Mög-
lichkeit, Essen zu gehen bzw. Getränke und Pausensnacks käuflich zu erwerben.
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PUNKTESYSTEM

Informationen für Führungskräfte des HVD

Nach dem vom HVD festgelegten Standard nehmen Sie jährlich an ein bis zwei Manage-
mentfortbildungen und an einer weltanschaulichen Fortbildung teil. Im Programmheft 
sind diejenigen Veranstaltungen, die als Managementfortbildungen gelten, mit einem oder 
zwei blauen Punkten gekennzeichnet. Diejenigen Veranstaltungen, die als weltanschauliche  
Fortbildung gelten, sind mit einem grünen Punkt gekennzeichnet.

Sie erreichen Ihre Punkte durch die Teilnahme an
 
1) zwei eintägigen oder einem zweitägigen Seminar mit             BLAUEN PUNKTEN

und
 
2) einer eintägigen Veranstaltung mit            GRÜNEM PUNKT .
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TAGUNGS-/SEMINARORT:

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Brückenstraße 5A
10179 Berlin

		  Jannowitzbrücke oder 
		  Heinrich-Heine-Straße

		  Märkisches Museum

				    Jannowitzbrücke

			     S + U Jannowitzbrücke

Allgemeine Hinweise:

Bitte beachten Sie, dass keine Parkplätze in 
unmittelbarer Nähe zur Verfügung stehen.
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DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:

DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:

DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:

#
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DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:
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Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und akzeptiert.

VORNAME:

NAME:

STRASSE:

PLZ / ORT:

TELEFON:

EMAIL:

Für Mitarbeiter_innen des HVD:

ABTEILUNG HVD:

RECHNUNGSADRESSE HVD:

FUNKTION IM HVD:

Zur Nutzung personenbezogener Daten: Soweit Sie uns personenbezogene Daten zur Verfügung gestellt haben, ver-

wenden wir diese nur zur Beantwortung Ihrer Anfragen und für die technische Administration. Hierzu werden Ihre 

Daten elektronisch gespeichert.

Ort, Datum	 Unterschrift

#
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HUBERT CANCIK, HORST GROSCHOPP, FRIEDER OTTO WOLF (Hrsg.) 
Humanismus: Grundbegriffe

„Humanismus“ ist eine kulturelle Bewegung, ein Bildungsprogramm, eine Epoche, eine 
Tradition, eine Weltanschauung, eine Form von praktischer Philosophie, eine politische 
Grundhaltung, welche für die Durchsetzung der Menschenrechte und für humanitäre 
Praxis eintritt. Das Kompendium erfasst die einfachen und allgemeinen Begriffe in ihrem 
Zusammenhang und stellt den Nutzen für die Erkenntnis gegenwärtiger Probleme in Me-
dizin, Ethik, Ökonomie, Recht und Politik dar. Der Band enthält einen systematischen Teil 
und einen Teil mit den Grundbegriffen. Die verschiedenen Richtungen und Institutionen 
der humanistischen Bewegung in Geschichte und Gegenwart werden im Umriss sichtbar 
gemacht und die neuen Felder und Aufgaben, die der Humanismusforschung durch die 
Entwicklung der modernen Medizin, der Menschenrechtspolitik und der Geschlechterstu-
dien, der digitalen Revolution und der Globalisierung entstanden sind. Das humanistische 
Erbe aus Antike, Renaissance und Aufklärung wird kritisch mit diesen neuen globalen 
Anforderungen vermittelt. 

Berlin 2016

ISBN  978-3-11-047769-6

MEHR INFOS:  www.humanismus-grundbegriffe.de
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Schriftenreihe der Humanistischen Akademie Berlin Brandenburg 

Band 1: Humanistisches Sozialwort (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-042-5	 Preis: 13,- Euro

Band 2: „Los von der Kirche!“ Adolph Hoffmann und 
die Staat-Kirche-Trennung in Deutschland (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-056-2  	 Preis: 15,- Euro

Band 3: Humanismus und junge Generation (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-074-6	 Preis: 18,- Euro

Band 4: Barmherzigkeit und Menschenwürde – 
Selbstbestimmung, Sterbekultur, Spiritualität (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-079-1	 Preis: 18,- Euro	

Band 5: Suizidhilfe als Herausforderung – 
Arztethos und Strafbarkeitsmythos (Hrsg. GITA NEUMANN)
ISBN 978-3-86569-084-5 	 Preis: 20,- Euro

Band 6: Humanismus – Laizismus – Geschichtskultur
(Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-114-9	 Preis: 18,- Euro 

Band 7: Humanismus und Humanisierung (Hrsg. HORST GROSCHOPP) 
ISBN 978-3-86569-167-5	 Preis: 16,- Euro

Band 8: Letzter Versuch einer Offensive. 
Der Verband der Freidenker in der DDR  (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-167-5	 Preis: 22,- Euro

Publikationen der Humanistischen Akademien im Alibri Verlag Aschaffenburg



Band 9: Konstruktionen der Freiheit. 
Systemische Pädagogik als humanistische Praxis 
(Hrsg. PETRA CAYSA / BRIGITTE WIECZOREK-SCHAUERTE)
ISBN 978-3-86569-184-2	 Preis: 16,- Euro

Schriftenreihe der Humanistischen Akademie Deutschland 

Band 1: Humanismusperspektiven (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-058-6	 Preis: 16,- Euro

Band 2: Humanistische Bestattungskultur (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-067-8  	 Preis: 16,- Euro

Band 3: Konfessionsfreie und Grundgesetz (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-071-5	 Preis: 18,- Euro

Band 4: Humanistik (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-087-6	 Preis: 22,- Euro	

Band 5: Humanismus – ein offenes System
(Hrsg. HUBERT CANCIK / HILDEGARD CANCIK-LINDEMAIER)
ISBN 978-3-86569-162-0 	 Preis: 15,- Euro

Band 6: Wie geht Frieden? 
Humanistische Friedensethik und humanitäre Praxis
(Hrsg. RALF SCHÖPPNER)
ISBN 9978-3-86569-191-0 	 Preis: 18,- Euro

Bestellungen sind über den Verlag oder Grit Seehaus im Tagungssekretariat möglich, 
Tel: 030 3198864-64.
Weitere Informationen über die Humanistischen Akademien und deren Schriftenreihen:
www.humanistische-akademie-berlin.de
www.humanistische-akademie-deutschland.de
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Humanistische Akademie
Berlin-Brandenburg

IMPRESSUM

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Besuchsadresse:
Brückenstraße 5A
10179 Berlin

Ansprechpartner_in: 
Ralf Schöppner / Tina Bär

Tel: 030 3198864-64
Fax: 030 3198864-79

info@humanistische-akademie-berlin.de
www.humanistische-akademie-berlin.de

Wir bedanken uns für die Unterstützung durch den 
Berlin-Brandenburgischen Landesverband des Hu-
manistischen Verbandes, die Berliner Senatskanzlei 
für Kulturelle Angelegenheiten, die Bundeszentrale 
für politische Bildung, die Humanistische Akademie 
Deutschland sowie die Humanismus-Stiftung.


